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Medienmitteilung 
 

Stellungnahme betreffend Erweiterung der Anti-Rassismus-Strafnorm 
um die sexuelle Orientierung - Abstimmung vom 9.2.2020 
 
Der Verein Adamim - Schwule Seelsorger Schweiz unterstützt die von Bundesrat und Parlament 
beschlossene Erweiterung des Anti-Rassismus-Gesetzes hin zu einem Antidiskriminierungsgesetz. Wir 
bedauern zwar, dass im Verlauf der parlamentarischen Beratung die Ausweitung auch auf die 
geschlechtliche Identität weggefallen ist, womit beispielsweise Transmenschen der Schutz versagt bleibt.  
 
Die Schweiz ist im Ranking der LGBTI-Freundlichkeit auf Rang 27 unter 49 Ländern in Europa 
zurückgefallen. Im Umfeld unserer seelsorgerlichen Erfahrung treffen wir in letzter Zeit immer wieder 
homosexuelle Opfer von verbalen oder körperlichen Übergriffen und Diskriminierungen an. Da in letzter 
Zeit gerade aus der fundamentalistischen christlichen Ecke immer wieder diese erweiterte Schutznorm für 
Minderheiten in Frage gestellt wurde, äussern wir uns deutlich dafür. Und wir verstehen uns dabei in der 
Fortschreibung der Praxis Jesu, der sich für unterdrückte Minderheiten einsetzte. 
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